H C U HafenCity University Universitit fiir Baukunst
Hamburg und Metropolenentwicklung

Besondere Studien- und Prifungsordnung des Bachelorstudiengangs
Stadtplanung (Bachelor of Science)
der HafenCity Universitat Hamburg — Universitat
fur Baukunst und Metropolenentwicklung (HCU)
(konsolidierte Fassung)

Das Prasidium der HafenCity Universitat hat am 21.Juli 2009 gemal § 108 Absatz 1
Satz 3 Hamburgisches Hochschulgesetz (HmbHG) vom 18. Juli 2001 (HmbGVBI. S.
171), zuletzt geandert durch Gesetz vom 26. Mai 2009 (HmbGVBI. S. 160), die vom
Hochschulsenat am 8. Juli 2009 gemaf § 85 Absatz 1 Nummer 1 HmbHG beschlos-
sene Besondere Studien- und Prufungsordnung des Studiengangs “Stadtplanung
(Bachelor of Science)* (BSPO-BSc-SP-09) an der HafenCity Universitat Hamburg in
der nachstehenden Fassung genehmigt.’
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§ 1 Allgemeine Bestimmungen

(1) Die besondere Prufungs- und Studienordnung (BSPO) enthalt die
fachspezifischen Bestimmungen flr den Bachelorstudiengang® Stadtplanung an der
HafenCity Universitat Hamburg (HCU).

(2) Allgemeine Bestimmungen der Studien- und Prifungsordnung werden in der
gultigen Allgemeinen Studien- und Prufungsordnung (ASPO) fur die Bachelor- und
Masterstudiengange? an der HafenCity Universitat geregelt.

§ 2 Studienziel

(1) Im Rahmen des Bachelorstudiums? sollen die Studierenden die grundlegenden
fachlichen Kenntnisse, Fahigkeiten, Fertigkeiten und Methoden erlernen, die zu
einem qualifizierten und verantwortlichen Handeln in der Berufspraxis der
Stadtplanung befahigen und die es ihnen ermdglichen, ein wissenschaftlich
weiterfuhrendes Studium der Stadtplanung anzuschlieRen. In den Prufungen wird
festgestellt, ob diese Kompetenzen und Fahigkeiten erworben wurden.

(2) Im Anschluss an die erfolgreich absolvierte Prifung zum Bachelor of Science
konnen die Absolventen bei Vorliegen der weiteren Voraussetzungen in den
konsekutiv angelegten Masterstudiengang? Stadtplanung (M.Sc.) libergehen.

8§ 3 Akademischer Grad

Die HafenCity Universitat verleiht nach erfolgreichem Bestehen des dreijahrigen
Studienprogramms den akademischen Grad ,Bachelor of Science” (abgekurzt
,B.Sc.”).

8 4 Unterrichts- und Prufungssprache

Unterrichtssprache ist Deutsch. Es ist moglich, einzelne Lehrveranstaltungen auch
englischsprachig anzubieten. Gepruft wird in der Unterrichtssprache.

8§ 5 Art und Umfang des Studiengangs

(1) Der Bachelorstudiengang umfasst ein Gesamtvolumen von 180 Creditpoints
(CP), davon 10 CP fur die Bachelorthesis.

(2) Der Studiengang ist modular aufgebaut. Er besteht aus Pflicht-, Wahlpflicht- und
Wahimodulen, den Modulen des Studium Fundamentale und der Abschlussarbeit
(Bachelorthesis?).

(3) Der Studien- und Prufungsumfang (Modulplan) einschlief3lich der Verteilung der
CP ergeben sich aus den Anlagen 12 und 2% ® der BSPO-BSc-SP-09.

(4) Im Wahlbereich wird den Studierenden die Moglichkeit gegeben, Inhalte aus den
anderen Bachelorstudiengangen der HCU zu wahlen. Die interdisziplinaren
Wahlmodule sind aus dem Wahl-, Pflicht- oder Wahlpflichtbereich eines
Bachelorstudienganges der HCU zu wahlen und mit dem zugeordneten Prifungs-
und  Studiennachweis erfolgreich  abzuschlieRen. Weitere Module aus
wissenschaftlichen Studiengangen kénnen durch Beschluss des
Prufungsausschusses zugelassen werden.

(5) Die Module des Studium Fundamentale sind aus dem Modulkatalog der HCU far
das Studium Fundamentale der Bachelorstudiengéange zu wahlen und mit den
zugeordneten Prifungs- und Studiennachweisen erfolgreich abzuschliel3en.

2 zuletzt geandert durch 1. Anderungssatzung, Amtl. Anz. S. 1657 ff. vom 17. September 2010
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§ 6 Zugangsvoraussetzungen
Die Zugangsvoraussetzungen zum Studium werden durch die jeweils gultige,
allgemeine Zulassungsordnung und die fachspezifische Verordnung Uber die
Vergabe von Studienplatzen geregelt.

§ 7 Lehrveranstaltungsformen und Prifungsleistungen

(1) Die Lehrveranstaltungsformen werden in § 5 der Allgemeinen Studien- und
Prifungsordnung (ASPO) geregelt.

(2) Art und Umfang der Prufungsleistungen sind in § 13 ASPO geregelt.

(3) Die fur die einzelnen Module festgelegten Lehrveranstaltungsformen und
abzulegenden Prifungsleistungen sind der Ubersicht Uber die Prifungs- und
Studienleistungen (Anlage 2% ° der BSPO-BSc-SP-09) zu entnehmen. Sie werden
durch die Lehrenden zu Beginn der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

(4) Das Studienprojekt wird in Gruppen bearbeitet. Die Gruppengroélie der Projekte
soll 10 Teilnehmer nicht Uberschreiten. Naheres definieren die Modulkarten.

(5) Das Entwurfsprojekt kann einzeln oder in Gruppen bearbeitet werden. In den
Projekten sollen GruppengroéfRen von funf Personen nicht Uberschritten werden.

(6) Praktikum

(a) Das Praktikum umfasst eine achtwochige, ganztagige Beschaftigung. Es kann in
zwei Abschnitte von vier Wochen unterteilt werden.

(b) Das Praktikum dient der Einubung und Vertiefung im Studium erworbener
Kenntnisse und Methoden in der Praxis. Die Auswahl der Praktikumsstelle ist gemaR
dem Studienfortschritt an den Inhalten des Studiums zu orientieren.

(c) Das Praktikum wird durch einen Hochschullehrer betreut.

(d) Uber das Praktikum hat der Studierende als Studiennachweis eine
Dokumentation zu erstellen.

§ 8 Umfang der Bachelorpriifung?

(1) Die Bachelorpriifung? ist eine studienbegleitende Priifung und besteht aus den
Modulen des ersten, zweiten und dritten Studienjahres und einer Bachelorthesis?.

(2) Die Bachelorpriifung® umfasst den erfolgreichen Abschluss aller Module des
Studienprogramms.

(3) Die Gewichtung und der Umfang der Priifungsleistungen ist aus der Anlage 2% 3
der BSPO-BSc-SP-09 zu entnehmen.

§ 9 Abschlussarbeit / Bachelorthesis?
(1) Die Bachelorthesis? ist eine Priifungsleistung.

(2) Die Ausgabe der Bachelorthesis® setzt die Zulassung hierzu voraus. Sie wird
erteilt, wenn die Regelungen nach ASPO der HCU erfillt sind.

(3) Die Zulassung zur Bachelorthesis erfolgt auf Antrag des Studierenden durch das
Priafungsamt.

(4) Der Bearbeitungszeitraum fiir die Bachelorthesis’® betragt acht Wochen
Themenstellung und Betreuung sind der Workload anzupassen.
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(5) Die Bachelorthesis kann von den Studierenden einzeln oder zu zweit bearbeitet
werden.

§ 10 Inkrafttreten und Ubergangsregelungen

(1) Diese Ordnung tritt einen Tag nach ihrer Veroffentlichung im Amtlichen Anzeiger
in Kraft." Sie gilt ab dem Wintersemester 2009/2010.

(2) Zu dem in Absatz 1 genannten Zeitpunkt tritt die folgende Studien- und
Prifungsordnung auler Kraft:

Prufungs- und Studienordnung fur den Bachelor-Studiengang Stadtplanung an der
Technischen Universitat Hamburg-Harburg vom 29. September 2004 (Amtl. Anz.
2004, S. 2269). Sie gilt grundsatzlich nur noch fur die vor dem Beginn des
Wintersemesters 2009/2010 immatrikulierten Studierenden und langstens bis zum
30. September 2013.

Hamburg, den 30. November 2010
HafenCity Universitat Hamburg

' Amtl. Anz. S. 1655 ff. vom 4. September 2009



BSPO-BSc-SP-09, Anlage 1
MODULPLAN Studiengang Bachelor Stadtplanung (Bachelor of Science - B.Sc.)

Gliltigkeitszeitraum: 01.10.2009 - 30.09.2010
Amtl. Anz. S. 1655 ff. v. 4. September 2009
Amtl. Anz. S. 1657 ff. v. 17. September 2010

Studiengang SP
BACHELOR (B.Sc.)

Lehrbereiche Semester 1 cP Semester 2 cP Semester 3 cP Semester 4 cP Semester 5 cP Semester 6 cP
Projekt, Entwurf, Praxis SP_B0101 5 SP_B0201 10 SP_B0301 10 SP_B0401 10 SP_B0501 10
2 60 CP Stadt, Stadtplanung und P1-Studienprojekt P2-Studienprojekt Entwurfsprojekt P3-Studienprojekt
Projektarbeit
SP_B0102 5 SP_B0502 10
Methoden und Kompetenzen Praxisprojekt/Praktikum
Pflichtmodule SP_B0103 2,5 2,5 SP_B0302 5 SP_B0402 5
3 75CP Quartiersentwicklung und Okologie und Landschaft Exkursion
Sozialforschung
SP_B0104 2,5 2,5 SP_B0303 5 SP_B0403 5 SP_B0601 5
Rechtliche Grundlagen Verkehrsplanung und Management und Kooperation Immobilienwirtschaft und
Verkehrstechnik Wirtschaftsforderung
SP_B0105 2,5 2,5 SP_B0304 5 SP_B0404 5 SP_B0602 5
Stadt- und Regionalplanung Forschungsmethoden in der Wohnen und Arbeiten in der Stadt Praxis der Bauleitplanung
Stadtplanung
SP_B0106 2,5 2,5
Gesellschaft und Wirtschaft der
Stadt
SP_B0107 2,5 2,5
Computergestiitztes Planen und
Entwerfen
SP_B0108 2,5 2,5
Geschichte und Kultur der
Metropole
SP_B0202 5
Stadttechnik
4 aus 6 Modulen zu wéhlen
Wahlpflichtmodule SP_B0305 5 SP_B0405 5 SP_B0503 5 SP_B0603 5
Z20CP Urbane Typologien Konzepte nachhaltiger Planungs- und Umweltrecht / Debatten und Theorie
Stadtentwicklung / Stadtumbau Moderation-Mediation /
und Wohnquartiere Stadtplanung im regionalen
Kontext
SP_B0306 5 SP_B0604 5
WahImodul | Wahimodul 11
frei wahlbar nach Beschluss des frei wahlbar nach Beschluss des
Prufungsausschusses Prufungsausschusses
Studium Fundamentale SP_BSF01 5 SP_BSF02 5 SP_BSF03 5
Z15CP StudiumFundamentale | StudiumFundamentale 11 StudiumFundamentale 111
Thesis SP_B0605 10
3 10CP Bachelor Thesis
Credit Points (CP) 180 30 30 30 30 30 30
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H C U HafenCity Universitat
Hamburg

Gilltigkeitszeitraum: 01.10.2009 - 30.09.2010
Amtl. Anz. S. 1655 ff. v. 4. September 2009
Amtl. Anz. S. 1657 ff. v. 17. September 2010

Priifungs- und Studienleistungen im Bachelor Studiengang Stadtplanung (Bachelor of Science - B.Sc.) BSPO-BSc-SP-09-Anlage2

# Lehrbereich Modul-Nr. |Modul cpP cpP Notenanteil |Lehrveranstaltungen innerhalb| Sem. SWs Lv PVL PL
SP_B_ Modul Lv an Gesamtnote der Module Lehrveranstaltungsf| Prifungsart der
(gerundet) orm Lehrveranstaltung
Proj(?kt, Entwurf, o101 Stadt, Stadtplanung und 5 5 0.00% Propadeutikum 1 2 VL/UE D/PR
Praxis Projektarbeit U Projektwerkstatt 1 2 3
Arbeits- und Studientechniken 1 2 VL/UE
0102  |Methoden und Kompetenzen 5 5 3,13% g:egacgtpﬁ'::r:gie Methoden 1 2 VL/UE K/R/H/M/PR
r ul
Kompetenzkurse 1 2 VL/UE
| 0201 [p1-studienprojekt [ 10 | 10 [ 625% [Studienprojekt [ 2 [ s | 3 | | D/S/PR
| 0301 [p2-Studienprojek [ 10 | 10 [ 625% [Studienprojekt [ 3 [ s | 3 | | D/S/PR
tadteDaullCner oaer
| 0401 Entwurfsprojekt | 10 | 10 | 6,25% landschaftsplanerischer | 4 | 8 | P | | S/PR
Eotuusct
| oso1  [p3-studienprojek [ 10 | 10 [ 625% [Studienprojekt [ s | s | 3 | | D/S/PR
| 0502 [eraxisprojekt/ raktikum [ 10 | 10 | 000% [praktikum [ s | 2] P/PR | | D
Pflichtmodule i
I u . Entwicklung und Planung von 1 2 SE/UE
0103 Quartiersentwicklung und 5 5 3.13% Quartieren S/D/M
Sozialforschung ! Grundlagen der empirischen 5 2 VL/UE
Sozialforschung
Offentliches Recht 1 2 VL
0104 Rechtliche Grundlagen 5 5 3,13% K
Planungs- und Baurecht 2 2 VL
. Stadtplanung 1 2 VL/UE
0105 Stadt- und Regionalplanung 5 5 3,13% S/K
Regionalplanung 2 2 VL
. Grundlagen der Stadt- und 1 2 L
0106 dGese;ILszr;aft und Wirtschaft 5 5 3,13% Regionalsoziologie H/M
er Sta S
Okonomische Grundlagen 2 2 VL
Computergestiitztes Planen
1 2 VL/UE
0107 Computergestiitztes Planen 5 5 3.13% und Entwerfen I L K/H
und Entwerfen ! Computergestiitztes Planen 5 2 VL/UE
und Entwerfen II
Geschichte und Kultur der
1 2 VL/UE
0108 Geschichte und Kultur der 5 5 3.13% Metropole I L S/H
Metropole ' Geschichte und kultur der 5 2 VLJUE
Metropole IT
0202 |Stadttechnik s | s | 313% Einrichtungen der Stadttechnik| 2 | 4 | vijugex | | K/R/S/H
Grundlagen der Stadtékologie 3 2 VL
0302 Okologie und Landschaft 5 5 3,13% Landschafts- und K/R/H
Freiraumplanung 3 2 VL
Verkehrsplanung und o Verkehrsplanung und
| 0303 Verkehrstechnik ‘ 5 ‘ 5 ‘ 313% Verkehrstechnik 3 4 VL/UE H/KO
Qualitative Methoden 3 2 SE/UE S/D/K/M
0304 |Forschungsmethoden in der 5 5 3.13% Quantitative Methoden 3 2 VL/UE S/D/K/M
Stadtplanung (2 aus 3 LV) ! Modellierung und
Visualisierung 3 2 VL/UE S/D/K/M
| o402 [exkursion | s | 5 | 000% |Exkursion [ a4 | a] SE/EX | | R/D/PR
I 0403 |Management und Kooperation | 5 | 5 | 3,13% |Management und Kooperation | 4 | 4 | VL/UE/LP | | S/KO
Stadtok i 4 2 VL/UE
0404 Wohnen und Arbeiten in der 5 5 3.13% adtokonomie = K
Stadt ’ Wohnen unjd ) 4 2 VL/UE
Wohnverhéltnisse
| 0601 ‘Immoblllenwwtschaft und ‘ 5 ‘ 5 ‘ 3,13% ‘Immoblllenwwtschaft und ‘ 6 ‘ 2 ‘ VL/UE ‘ ‘ K/H

Wirtschaftsférderung Wirtschaftsférderung



roewerly
Schreibmaschinentext
Gültigkeitszeitraum: 01.10.2009 - 30.09.2010
Amtl. Anz. S. 1655 ff. v. 4. September 2009
Amtl. Anz. S. 1657 ff. v. 17. September 2010

roewerly
Schreibmaschinentext

roewerly
Schreibmaschinentext


H C U HafenCity Universitat
Hamburg

Priifungs- und Studienleistungen im Bachelor Studiengang Stadtplanung (Bachelor of Science - B.Sc.) BSPO-BSc-SP-09-Anlage2

# Lehrbereich Modul-Nr. |Modul cpP cpP Notenanteil |Lehrveranstaltungen innerhalb| Sem. SWs Lv PVL PL
SP_B_ Modul Lv an Gesamtnote der Module Lehrveranstaltungsf| Prifungsart der
(gerundet) orm Lehrveranstaltung
Landschafts- und
Bauleitplanung 6 2 VL/UE
0602 Praxis der Bauleitplanung 5 5 3,13% Planungs- und Baurecht in der 6 1 VL/UE S/R
Praxis
Bauleitplan digital 6 1 VL/UE
. Stadtebauliche Gebaudelehre 3 2 VL/UE/ST S/D/PR
Wahlpflichtmodule . "
4 aus% Modulen zu 0305 |Urbane Typologien und 5 5 3,13% Offentlicher Raum 3 2 VL/UE/ST S/D/PR
wahlen Morphologien (2 aus 3 LV) ' Prozesse der Formentwicklung
und -gestaltung 3 2 VL/UE/ST S/D/PR
frei wahlbar sind alle
Bachelormodule der HCU
0306 |Wahimodul 5 5 3,13% sowie weitere Module nach 3 4 B B B
Zulassung durch den
Priifungsausschuss
Konzepte nachhaltiger Konzepte nachhaltiger 4 2 SE/UE
0405 |Stadtentwicklung / 5 5 3,13% Stadtentwicklung R/H/PR
Stadtumbau und Stadtumbau und 4 2 SE/UE
Wohnquartiere Wohnquartiere
Planungs- und Umweltrecht/ Planungs- und Umweltrecht 5 2 VL/UE/LP K/S/PR
o503 |Moderation - Mediation/ 5 5 3,13% Moderation - Mediation 5 2 VL/UE/LP K/S/PR
Stadtplanung im regionalen Stadtplanung im regionalen
Kontext (2 aus 3 LV) Kontext 5 2 VL/UE/LP K/S/PR
) Urbane Diskurse 6 VL/SE/UE
0603 Debatten und Theorie 5 5 3,13% 4 R/H
Metropolitane Diskurse 6 VL/SE/UE
frei wahlbar sind alle
Bachelormodule der HCU
0604  |wahlmodul II 5 5 3,13% sowie weitere Module nach 4 4 B B B
Zulassung durch den
Priifungsausschuss
Studium Fundamentale | sF 01 [Studium Fundamentale I [ 5 | 5 | 313% | [ 1 [y ] 1) [y ] 1)
| sFo2 [studium Fundamentalesr | 5 [ s | 313% | [ 4 [y ] 1) [y ] 1)
| sF o3 [studium Fundamentalesn | 5 [ s | 313% | HEEN 1) [y ] 1)
Thesis | os05  [Bachelor Thesis [ 10 | 10 ] s25% | [ s | | | | TH
Gesamtsumme CP 180 | 180 | #WERT! | Werte (E+F) <=| 0K | 130 | oK | (:L‘,")’e"e

1) Lehrveranstaltungsform, Anzahl Lehrveranstaltungsstunden, Priifungsvorleistungen und Priifungs- bzw. Studienleistungen ergeben sich aus dem gewahlten Modul.

Lehrveranstaltungsformen (LV) A Priifi istungen (PL) Prii g i (als PVL )
gem. § 5 ASPO gem. § 13 ASPO gem. BSPO-B-SP-09

(siehe Spalte L) (siehe Spalte N) (siehe Spalte M)

VL = Vorlesung K = Klausur K = Klausur  (als PVL unbenotet)

SE = Seminar M = Mindliche Prifung M = Mindliche Priifung (als PVL unbenotet)
UE = Ubungen R = Referat R = Referat  (als PVL unbenotet)

LP = Laborpraktikum H = Hausarbeit H = Hausarbeit (als PVL unbenotet)

P = Projekt S = Semesterarbeit S = Semesterarbeit (als PVL unbenotet)
ST = Stegreif PR = Prasentation PR = Prasentation (als PVL unbenotet)

PR = Praktikum D = Dokumentation D = Dokumentation (als PVL unbenotet)
EX = Exkursion KO = Kolloquium KO = Kolloquium (als PVL unbenotet)
Allgemeine Erlduterungen Studi i (0) Allgemeine Erlduterungen,

SWS = Semesterwochenstunde gem. § 14 ASPO gem. BSPO-B-SP-09

LV = Lehrveranstaltungsform 0 = Studiennachweis PVL = Priifungsvorleistungen

PL = Prufungsart der Lehrveranstaltung TH = Thesis

Abschlussarbeit / Thesis (TH)
gem. § 21 ASPO

(siehe Spalte N)

TH = Thesis

CP = Credit Points
1 CP = 30 Arbeitsstunden der Studierenden (Workload je CP, siehe Modulkarten)

Empfehlungen:
Es empfiehlt sich, das angegebene Arbeitspensum (Workload) in Absprache mit den Studenten in Form von Fragebdgen o0.a. in zeitlichen Abstdnden abzugleichen.
Als Naherungswert sollte zu Beginn ein anfangs geschéatzter Wert eingegeben werden.




Gilltigkeitszeitraum: ab 01.10.2010

HCU

HafenCity Universitat

Amtl. Anz. S. 1657 ff. v. 17. September 2010 Hamburg
Amtl. Anz. S. 2372 ff. v. 30. November 2010
Prufungs- und Studienleistungen im Bachelor Studiengang Stadtplanung (Bachelor of Science - B.Sc.) BSPO-BSc-SP-09-Anlage 2
# Lehrbereich Modul-Nr. Modul CP CP Notenanteil Lehrveranstaltungen Sem. | SWS LV PL
Modul | LV an Gesamtnote innerhalb der Module Lehrveran- Prifungsart der
SP_B... (gerundet) staltungsform | Lehrveranstaltun
[¢]
Projekt, Entwurf, Propadeutikum VL/UE
Praxis 0101 StaFit, StadeIanung und 5 5 0.00% p PR/D
Projektarbeit Projektwerkstatt P
Arbeits- und Studientechniken 1 2 VL/UE
0102 |Methoden und Kompetenzen 5 5 3,13% Ubersicht tber die Methoden der| 2 VL/UE K/M/R/H/PR
Stadtplanung
Kompetenzkurse 1 2 VL/UE
0201 |Pi-Studienprojekt | 10 | 10 6,25%  |P1-Studienprojekt | 2 | s P | s/erD
0301 |P2-Studienprojekt | 10 | 10 6,25% |P2-Studienprojekt | 3 | s P | s/erD
. Stadtebaulicher/
0,
0401 Entwurfsprojekt 10 10 6,25% Landschaftsplanerischer Entwurf 4 8 P S/PR/D
0501 |P3-Studienprojekt | 10 | 10 6,25%  |P3-Studienprojekt | 5 | 6 P | s/erD
0502 |Praktikum | 10 | 10 0,00% |Praktikum | 5 | 2 PR | D
Pflichtmodule Geschichte und Kultur der 1 5 VL/UE
i Metropole |
0103 Geschichte und Kultur der 5 5 3,13% P H/S
Metropole Geschichte und kultur der
2 2 VL/UE
Metropole Il
) Offentliches Recht VL
0104 Rechtliche Grundlagen 5 5 3,13% K
Planungs- und Baurecht 2 VL
. Stadtplanung 1 2 VL/UE
0105 Stadt- und Regionalplanung 5 5 3,13% K/S
Regionalplanung 2 VL
. . ertos Pl ) (Eisxvpét']’]fee;g:estutztes Planen und 1 2 VL/UE
0106 omputergestitztes Planen un 5 5 3.13% K/H
Entwerfen Computergestitztes Planen und
2 2 VL/UE
Entwerfen 11
. Grundlagen der Stadt- und 1 2 VL
0107 gtes:tllschaft und Wirtschaft der 5 5 3.13% Regionalsoziologie K/M/H
a -
Okonomische Grundlagen 1 2 VL
0202 Stadttechnische Infrastrukturen | 5 5 3,13% Stadttechnische Infrastrukturen | 2 4 VL/UE/EX K/M/R/H/S/PR
. ik . gr:‘tg‘lrlt(l;:rlgrr:g und Planung von 2 2 SE/UE
o203 |Quartiersentwickiung un 5 5 3,13% M/S/D
Sozialforschung Grundlagen der empirischen
. 2 2 VL/UE
Sozialforschung
Grundlagen der Stadtokologie 3 2 VL
0302 Okologie und Landschaft 5 5 3,13% Landschafts- und 3 5 L K/R/H
Freiraumplanung
Verkehrsplanung und o Verkehrsplanung und
0303 Verkehrstechnik > 5 3.13% Verkehrstechnik 3 4 VL/UE H/KO
Qualitative Methoden SE/UE K/M/H/S/D
Forschungsmethoden in der .
0304 Stadtplanung 5 5 3.13% Quantitative Methoden VL/UE K/M/H/S/D
(2 aus 3) Experimentelle 3 2 VL/UE K/M/H/S/D
Forschungsmethoden
0402 |Exkursion | 5 | 5 0,00% |Exkursion | a | 4 SE/EX |  RI/PR/D
0403 |Management und Kooperation | 5 5 3,13% |Management und Kooperation | 4 4 VL/UE/LP | S/KO
i i Stadtokonomie VL/UE
0404 Wohnen und Arbeiten in der 5 5 3.13% K
Stadt Wohnen und Wohnverhéltnisse VL/UE
Immobilienwirtschaft und Immobilienwirtschaft und
0,
0601 Wirtschaftsforderung > > 3,13% Wirtschaftsforderung 6 2 VL/UE K/H
Landschafts- und Bauleitplanung| 6 2 VL/UE
0602 |Praxis der Bauleitplanung 5 5 3,13% i'rzr)‘(‘i’sngs' und Baurechtin der | g 1 VL/UE R/S
Bauleitplan digital 6 1 VL/UE
Wahlpflichtmodule 5 i 5
4 aus% Modulor, zu Urbane Typologien und ?tadtebaullche Gebaudelehre VL/UE/ST S/PR/D
wahlen 0305 Morphologien 5 5 3,13% Offentlicher Raum VL/UE/ST S/PR/D
(2 aus 3) Grundlagen des Entwerfens VL/UE/ST S/PR/D
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HCU

HafenCity Universitat

Hamburg
Prufungs- und Studienleistungen im Bachelor Studiengang Stadtplanung (Bachelor of Science - B.Sc.) BSPO-BSc-SP-09-Anlage 2
# Lehrbereich Modul-Nr. Modul CP CP Notenanteil Lehrveranstaltungen Sem. | SWS LV PL
Modul | LV an Gesamtnote innerhalb der Module Lehrveran- Prifungsart der
SP_B... (gerundet) staltungsform | Lehrveranstaltun
[¢]
frei wahlbar sind alle
0306 |wahimodul 1 5 5 3.13% Ba(;helormodule der HCU sowie 3 N N N
weitere Module nach Zulassung
durch den Prufungsausschuss
Konzepte nachhaltiger Konzepte nachhaltiger a 2 SE/UE
0405 |[Stadtentwicklung/ Stadtumbau 5 5 3,13% Stadtentwicklung R/H/PR
und Wohnquartiere Stadtumbau und Wohnquartiere 4 2 SE/UE
Planungs- und Umweltrecht/ Planungs- und Umweltrecht 5 2 VL/UE/LP
0503 Stadtplanung im regionalen 5 5 3,13% i i K/S/PR
K ontext Stadtplanung im regionalen 5 2 VL/UE/LP
Kontext
. Urbane Diskurse VL/SE/UE
0603 Debatten und Theorie 5 5 3,13% R/H
Metropolitane Diskurse VL/SE/UE
frei wahlbar sind alle
0604  |wahimodul 11 5 5 3.13% Ba(;helormodule der HCU sowie 6 N N N
weitere Module nach Zulassung
durch den Prufungsausschuss
Studium SF_01 |Studium Fundamentale I | 5 | 5 | 313% IENEN D) | D)
Fundamentale
[ sF o2 [studium Fundamentale 11 | 5 | 5 | 313% IENEN D) | D)
| sF oz [studium Fundamentale 111 | 5 | 5 | 313% | 5 | v | D) | D)
Thesis | 0605 [Bachelorthesis | 10 | 10| 625% | 6 | | | H
Gesamtsumme CP 180 | 180

1) Lehrveranstaltungsform, Anzahl Lehrveranstaltungsstunden, Prifungsvorleistungen und Prifungs- bzw. Studienleistungen ergeben sich aus dem gewéahlten Modul.

Lehrveranstaltungsformen (LV)
gem. § 5 ASPO
(siehe Spalte L)

VL = Vorlesung

SE = Seminar

UE = Ubungen

LP = Laborpraktikum
P = Projekt

ST = Stegreif

PR = Praktikum
EX = Exkursion

Allgemeine Erlauterungen

SWS = Semesterwochenstunde

LV = Lehrveranstaltungsform

PL = Prufungsart der Lehrveranstaltung

CP = Credit Points

Allgemeine Prufungsleistungen benotet (PL)

gem. § 13 ASPO
(siehe Spalte N)

= Klausur
Mundliche Prifung
Referat
Hausarbeit

S = Semesterarbeit
PR = Prasentation

D = Dokumentation
KO = Kolloquium

K
M
R
H

Studiennachweise unbenotet (0)

gem. § 14 ASPO
0 = Studiennachweis

Abschlussarbeit /7 Thesis (TH)

gem. § 21 ASPO
(siehe Spalte N)
TH = Thesis

1 CP = 30 Arbeitsstunden der Studierenden (Workload je CP, siehe Modulkarten)

Empfehlungen:

Prufungsvorleistungen (als PVL unbenotet)
gem. BSPO-B-SP-08

(siehe Spalte M)

K = Klausur  (als PVL unbenotet)

M = Mundliche Prifung (als PVL unbenotet)
R = Referat  (als PVL unbenotet)

H = Hausarbeit (als PVL unbenotet)

S = Semesterarbeit (als PVL unbenotet)

PR = Prasentation (als PVL unbenotet)

D = Dokumentation (als PVL unbenotet)
KO = Kolloquium (als PVL unbenotet)

Allgemeine Erlauterungen,
gem. BSPO-B-SP-09

PVL = Prifungsvorleistungen
TH = Thesis

Es empfiehlt sich, das angegebene Arbeitspensum (Workload) in Absprache mit den Studenten in Form von Fragebdgen o0.4. in zeitlichen Abstanden abzugleichen.
Als Naherungswert sollte zu Beginn ein anfangs geschatzter Wert eingegeben werden.




	BSPO_BSc_SP_konsolierte Fassung
	Anlage 1.1
	Anlage 2.1
	Anlage 2.2



